
Informationen zur 

gymnasialen Oberstufe

2022 bis 2024

für die Klassen 

10a / 10b / 10c

und 11i

15. Februar 2022

Zusammengestellt von E. Mentzel

Oberstufenkoordinatorin

oko@kls-berlin.de

Königin-Luise-Stiftung

Podbielskiallee 78

14195 Berlin



Die Qualifikationsphase

besteht aus 4 Schulhalbjahren:

Schuljahr 2022/2023 = Q1, Q2

Schuljahr 2023/2024 = Q3, Q4



Bewertet wird nach einem Punktesystem von 0 bis 15 Punkten:

15 P. - 1+

14 P. - 1sehr gut

13 P. - 1-

0   P. - 6ungenügend

4 P. = 4- und schlechter gilt als Ausfall, Erklärungen dazu später.

12 P. - 2+

11 P. - 2gut

10 P. - 2-

9   P. - 3+

8   P. - 3befriedigend

7   P. - 3-

6   P. - 4+

5   P. - 4ausreichend

4   P. - 4-

3   P. - 5+

2   P. - 5mangelhaft

1   P. - 5-



Am Ende der Qualifikationsphase

entscheidet die so genannte 

Gesamtqualifikation 

über den erfolgreichen Abschluss der 

Schullaufbahn.



Zur Bewertung der einzelnen Teile der 

Gesamtqualifikation zählen die Punkte der

8 Leistungskurse doppelt, 

24 Grundkurse einfach,

5 Abiturprüfungen vierfach.



Für die Abiturnote zählen also bereits 

etliche der in Q1 und Q2 erbrachten Leistungen.



In der Q-Phase gibt es keinen 

Klassenverband mehr, der Unterricht findet 

in Kursen statt. 



Es wird unterschieden zwischen 

Leistungskursen mit je 5,

Grundkursen mit je 3, 

Sportkursen mit je 2,

Zusatzkursen mit je 3

Wochenstunden.

Leistungs-, Grund- und Sportkurse sind Pflicht, Zusatzkurse 
können freiwillig belegt werden.

Zusatzkurse beziehen sich auf ein in der Oberstufe 
unterrichtetes Fach, unterliegen aber nicht den engen 
Vorschriften der Rahmenlehrpläne.



Zur Wahl der Fächer



Ziel eurer Ausbildung 

ist die 

Allgemeine Hochschulreife.



Um dieser Allgemeingültigkeit nachzukommen, 

müssen bestimmte Belegpflichten erfüllt 

werden.



Alle Fächer sind bestimmten 

Aufgabenfeldern zugeordnet.



1. Aufgabenfeld (sprachlich - literarisch - künstlerisch)

Deutsch

Englisch

Französisch

Latein 

Spanisch

Kunst

Musik

Darstellendes Spiel

Zusatzkurs Film

Zusatzkurs Kunst



2. Aufgabenfeld (gesellschaftwissenschaftlich)

Politische Wissenschaften

Geschichte

Geographie 

Zusatzkurs Religion

Zusatzkurs Philosophie

Zusatzkurs Studium und Beruf



3. Aufgabenfeld (mathematisch - naturwissenschaftlich)

Mathematik

Biologie

Chemie

Physik

Informatik

Zusatzkurs Digitale Welten



Außerhalb der 3 Aufgabenfelder:

Sportpraxis

Sporttheorie



Schullaufbahnplanung - Kurswahlen

Vor Beginn von Q1 muss der komplette 
Durchlauf der 4 Semester mit allen Wahlen 
und vorläufigen Festlegungen der 
Prüfungsfächer erfolgen. 

Pro Fach darf nur entweder ein Grund- oder ein 
Leistungskurs belegt werden.

Für Zusatzkurse gibt es besondere Regelungen.

Zu unterscheiden gilt: „Belegen“ und 
„Einbringen“ 



„Belegen“

Belegt werden müssen neben den 8 LK in der 

ISS - Laufbahn mindestens 26 GK,  

G8 - Laufbahn genau 32 GK.

„Einbringen“

Eingebracht werden müssen  in beiden 

Laufbahnen aus den vier Semestern

8 Leistungskurse und 24 Grundkurse.

Die Punktsumme dieser 32 Kurse ergibt die 

Punktzahl der Abiturnote.



Die Abiturprüfung besteht aus 5 Teilen:

aus drei schriftlichen Prüfungen

1. + 2. Leistungsfach + 3. Prüfungsfach, 

aus einer mündlichen Prüfung

4. Prüfungsfach

und aus der 5. Prüfungskomponente 

Präsentationsprüfung – vergleichbar MSA 

oder 

Besondere Lernleistung (BLL), einer 
schriftliche Hausarbeit.



Aus den 3 Aufgabenfeldern + Sport müssen 

die Kurswahlen erfolgen; 

in den Prüfungsfächern 1.-4. 

müssen zwei Fächer aus Deutsch, 

Fremdsprachen oder Mathematik sein, 

in den 5 Prüfungsfächern 

müssen alle drei Aufgabenfelder 

vertreten sein.



Wegen der großen Zahl der Fächer kann 

nicht jede Schule in jedem Fach Kurse 
einrichten.

Das gilt vor allem für Leistungskursfächer, 

u. a. deshalb, weil deren Fortführung über 
mehrere Jahre gesichert sein muss.

Hier trifft jede Schule eine sorgfältige Auswahl.



Zwei Leistungskurse:

LK Schiene a   LK Schiene b

Deutsch Deutsch

Englisch Englisch

Bildende Kunst Bildende Kunst

Französisch

Latein

Politische Wissenschaften Geschichte

Geschichte

Biologie Biologie

Chemie Mathematik

Physik 

Es muss aus jeder Schiene je ein Fach gewählt werden.

Bildende Kunst, PW und Geschichte dürfen nicht gemeinsam 
gewählt werden (Vorgabe des Kultusministeriums).



3. und 4. Prüfungsfach (Grundkursfächer)

Zwei der ersten vier Prüfungsfächer müssen
Deutsch, eine Fremdsprache oder 
Mathematik sein.

Unter den 5 Prüfungsfächern müssen alle 3 
Aufgabenfelder vertreten sein.

Allerdings darf aus den Fächern Musik, 
Bildende Kunst, Sport nur ein Fach als 
Prüfungsfach gewählt werden.

5. PK Referenzfach

kann jedes viersemestrig belegte Grund-
kursfach sein, das nicht 1.-4. Prüfungsfach 
ist.



Folgende Pflichtbelegungen müssen erfolgen – und 
deren Punkte müssen alle eingebracht werden:

4 x  Deutsch

4 x  eine Fremdsprache

2 x  ein künstlerisches Fach

4 x  ein Fach (PW, Geographie oder Geschichte) 

des 2. AF

2 x  ein weiteres Fach (Geschichte, PW oder 
Geographie ) des 2. AF

4 x  Mathematik

4 x  eine Naturwissenschaft

2 x  eine weitere Naturwissenschaft (wenn die 
durchgehende NW Biologie ist). Achtung: 
Informatik gilt nicht als Naturwissenschaft.

4 x  Sport (muss belegt, aber nicht eingebracht werden)



Als Grundkurse stehen folgende Fächer zur Verfügung:

Deutsch Politische Wissenschaften

Englisch Geschichte

Französisch Geographie

Latein Zusatzkurs Religion

Spanisch Zusatzkurs Philosophie

Bildende Kunst Zusatzkurs Studium und Beruf

Musik

Darstellendes Spiel

Zusatzkurs Film

Zusatzkurs Kunst 

Mathematik Sport

Biologie Sporttheorie

Physik

Chemie

Informatik

Zusatzkurs Digitale Welten



Übersichtsplan G8 / ISS



Anlage zum Übersichtsplan



Checkliste

Auf S. 31 der Broschüre „Auf Kurs zum 

Abitur ab 2021/2022“ findet sich eine 

Checkliste, die zum Ausfüllen des 

Übersichtplans sehr hilfreich ist.



Nur für Jugendliche der ISS – Laufbahn:

Die Schüler, die in der 11. Klasse mit der 2. 

FS Spanisch begonnen haben, müssen diese 

bis zum Abitur weiterführen; dafür entfällt 

die Pflichtbelegung eines künstlerischen 

Fachs. Des Weiteren kann die 1. FS nach 

Q2 abgewählt werden.



Zur Bewertung der Gesamtqualifikation zählen

8 Leistungskurse doppelt mindestens 80 P. 

24 Grundkurse einfach mindestens 120 P. 

5 Abiturprüfungen vierfach mindestens 100 P.

Diese Mindestgrenzen erreicht man, wenn im Schnitt 

alle Kurse glatt ausreichend sind,  also 5 P. haben.



Darüber hinaus dürfen in allen vier Semestern 
maximal 2 LK und 4 GK Ausfälle sein, d.h. 
4 oder weniger Punkte haben.

Es dürfen nicht alle drei schriftlichen Abitur-
klausuren Ausfälle sein.

Ein Semesterkurs mit 0 P. gilt als nicht belegt; 
ist dies ein viersemestriger Pflichtkurs (dazu 
zählt auch Sport!), muss das Jahr wiederholt 
werden, da zur Abiturzulassung jeweils alle 
4 Kurse eines Pflichtfaches vorliegen 
müssen.



Versetzung in die 

Qualifikationsphase

• Die Versetzungsordnung an dieser Stelle zu 

erklären, sprengt den Rahmen.

• Die Details sind in der Broschüre „Auf Kurs 

zum Abitur ab 2021/22 auf S. 13 

nachzulesen.



Nachteilsausgleich und 

Notenschutz

Auch diese Themen führen hier zu weit, 

Information siehe S. 17/18 in der Broschüre

„Auf Kurs zum Abitur ab 2021/2022“

Natürlich beraten wir bei Fragen oder 

Unklarheiten. 



Auslandsaufenthalte

G8-Laufbahn:

In der Regel ist es sinnvoll, nach der 10. Klasse ein 

volles Jahr im Ausland zu verbringen und dann in 

die Q-Phase einzusteigen. In Ausnahmefällen kann 

der Auslandsaufenthalt in der 10. Klasse = 

Einführungsphase stattfinden; da dann kein MSA 

abgelegt werden kann, gilt das Semester Q1 als 

Probezeit. Beim Nichtbestehen erfolgt der 

Rücktritt in Kl. 10.



ISS-Laufbahn:

Nach einem Auslandsjahr nach der 10. Klasse 

kann der Schulleiter auf Basis der 

Zeugnisse von Klasse 10 und des Auslands 

einen Einstieg in die Q-Phase genehmigen.



Die normale Verweildauer in der Oberstufe beträgt 3 Jahre: 
für die G8-Jugendlichen KL. 10, Q1/2, Q3/4), für die 
ISS-Jugendlichen E-Phase, Q1/2, Q3/4. 

In der Qualifikationsphase darf man genau ein Jahr
wiederholen:

freiwillig oder weil mehr als die erlaubte Anzahl an 
Ausfällen in Pflichtkursen vorliegen. Der Oberstufen-
ausschuss muss die Wiederholung genehmigen.

Danach müssen die Abiturprüfungen absolviert oder die 
gymnasiale Oberstufe verlassen werden.

Dann besteht jedoch noch das Recht, die Abiturprüfung 
nicht zu bestehen. Sie darf einmal wiederholt werden, 
allerdings inklusive der Wiederholung von Q3 und Q4. 
So kann die Höchstverweildauer 4 bzw. 5 Jahre sein.

Alle Zensuren und Punkte des wiederholten Jahres 
werden durch die Ergebnisse "der zweiten Runde" ersetzt.



In der Broschüre findet sich an mehreren 

Stellen der Hinweis, dass die Oberstufen-

koordinatorinnen für kompetente Beratung zur 

Verfügung stehen.

Ob und wann ein Wiederholen in der Q-Phase 

sinnvoll ist, besprechen wir im Einzelfall und 

beraten euch angemessen. 

Auch die Auswirkungen sämtlicher Corona-

Eventualitäten für den einzelnen können 

jederzeit mit uns besprochen werden.

Sprechen Sie uns an!



Bei allen Phasen eurer 

Qualifikationsphase stehen wir euch mit 

engmaschiger Beratung zur Seite.

Von diesen Beratungen könnt ihr dann 

optimal profitieren, wenn ihr alle 

angesetzten Termine pünktlich einhaltet.

Andernfalls sind wir gezwungen, nach 

Aktenlage zu entscheiden. 



Auch mit Corona sehen wir eurer Laufbahn 
positiv entgegen und gehen davon aus, dass 

wir uns im Sommer 2024 mit dem 
Abiturzeugnis von euch verabschieden!



Vielen Dank für Ihre und eure Aufmerksamkeit!

15. Februar 2022 E.Mentzel

Oberstufenkoordinatorin


